
Information zusammengestellt am 01.12.2021; zuletzt aktualisiert am 22.07.2022 
Text: B. Leichsenring; medizinsicher Experte: Dr. A. Zoufaly, Österreichische AIDS Gesellschaft 

 
 

Corona-Impfungen und HIV 
 
Seit Start der Corona-Impfprogramme beschäftigen sich viele HIV-positive Menschen nicht nur mit der 
grundsätzlichen Frage einer Impfung, sondern auch mit dem Thema von möglichen Impfstoff-
Kombinationen und inzwischen auch der 4. Impfung. 
 
Die Österreichische AIDS Gesellschaft fasst hier einige Punkte rund um die Corona-Impfung zusammen. 
 
 

Aktuelle Infos zum „4. Stich“ 
 

➢ Ist auch die 4. Impfung für HIV-positive Menschen geeignet und empfohlen? 
 
Ja. Auch die vierte Impfung (4. Stich) ist auf jeden Fall empfohlen.  
Besonders wichtig ist sie für Menschen, die älter als 65 Jahre sind. 
 

➢ Wann sollten  HIV-positive Menschen die 4. Impfung erhalten? 
 
Sie sollte nach 4-6 Monate nach der dritten Impfung, oder 4-6 Monate nach einer PCR bestätigten 
Infektion durchgeführt werden. 
 

➢ Sollte die Impfung nach Ablauf dieser Zeit so rasch wie möglich erfolgen? 
 
Ja. Spätestens nach 6 Monaten ist der 4. Impfung empfohlen. 
 

➢ Sollte man mit der 4. Impfung auf den Herbst zuwarten?  
 
Nein. Nach Ablauf der oben genannten 4-6 Monate ist es nicht empfohlen, weiter zu warten. 
 

➢ Werden veränderte  Impfstoffe (gegen neuen Virusvarianten) im Herbst kommen? 
 
Wahrscheinlich. Aber 100% sicher ist es nicht, daher ist ein zuwarten nicht empfohlen. Die derzeitigen 
Impfstoffe sind effektiv in der Vermeidung von schweren Verläufen und Hospitalisierungen. 
 

➢ Werden veränderte Impfstoffe auch für HIV-positive Menschen empfohlen sein? 

Es ist nicht davon auszugehen, dass es Unterschiede zwischen HIV-positiven und HIV-negativen 
Menschen gibt, auch wenn die Impfstoffe angepasst werden sollten (ähnlich der Influenza Impfung). 
 
 
 
Fazit 
 
Die Ärzt*innen der Österreichischen AIDS Gesellschaft empfehlen allen HIV-positiven Menschen, die 
Corona-Schutzimpfung grundsätzlich und auch die Viertimpfung (unabhängig vom eingesetzten 
Impfstoff) in Anspruch zu nehmen. 
 
Zusätzlich ist besonders für HIV-positive Menschen die Schutzimpfungen gegen Influenza und 
Pneumokokken sehr zu empfehlen. 
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Allgemeine Infos zur Corona-Impfung 
 

➢ Ist die Corona-Impfung für HIV-positive Menschen geeignet und empfohlen? 
 
Ja. Die Impfung ist geeignet und für insbesondere für HIV-positive Menschen empfohlen. 
 

➢ Warum ist die Corona-Impfung vor allem für HIV-positive Menschen empfohlen? 
 
Zum einen nimmt man an, dass Menschen mit einer niedrigen CD4-Zellzahl ein höheres Risiko für einen 
schwereren COVID-19 Verlauf haben. Die trifft häufig auf HIV-positive Menschen zu, die keine oder nur 
eine unzureichende Therapie einnehmen oder gerade erst mit einer HIV-Therapie begonnen haben. 
Darum ist hier die Impfung besonders empfohlen. 
 
Zum anderen haben viele HIV-positive Menschen andere Grunderkrankungen, auch wenn sie eine 
effektiver HIV-Therapie einnehmen und gut behandelt sind. Diese zusätzlichen Erkrankungen erhöhen 
das Risiko für einen schweren COVID-19 Verlauf. Darum ist die Impfung so wichtig. 
 

➢ Wirkt die Impfung bei HIV-positiven Menschen genauso gut? 
 
Die Impfung bietet für HIV-positiven Menschen grundsätzlich den gleichen Schutz, wie für HIV-negative 
Personen. Allerdings entwickeln nicht alle HIV-positiven Menschen eine sehr gute Immunantwort. In 
Einzelfällen, bei besonders niedriger CD4-ZellZahl und bestehender Immunschwäche, kann eine Titer-
Bestimmung sinnvoll sein. 
Auch aus diesem Grund sind für den Schutz die Nachfolge-Impfungen wichtig. 
So sind die dritte Impfung (3. Stich) und die vierte Impfung (4. Stich) ist auf jeden Fall empfohlen und 
sollte bei HIV-positiven Menschen nach 4-6 Monaten durchgeführt werden. 
 

➢ Gibt es Unterschiede, welcher Impfstoff verwendet wird? 
 
Nein. Alle in Europa zugelassenen Impfstoffe sind sicher und auch für HIV-positive Menschen geeignet. 
Eine Kombination unterschiedlicher Impfstoffe (sogenannte Kreuzimpfung) ist möglich. 
 

➢ Treten bei HIV-positiven Menschen mehr oder andere Nebenwirkungen der Impfung auf?  
 
Bsherigen Daten zeigen, dass die Corona-Impfung von HIV-positiven Menschen genauso gut vertragen 
wird, wie von HIV-negativen Personen und dass keine anderen oder stärkeren Impfreaktionen 
auftreten. 
 

➢ Kann und sollte man die Corona-Impfung mit anderen Impfungen kombinieren? 
 
Ja. Man kann die Corona-Impfung kombinieren und gleichzeitig andere Schutzimpfungen durchführen.  
Für HIV-positive Menschen sind - neben Corona - besonders die Impfungen gegen Influenza und 
Pneumokoken nach dem üblichen Impfschema empfohlen.  
 
Wenn kein Schutz gegen Influenza oder Pneumokokken besteht, empfiehlt es sich, diese gleich mit der 
Corona-Impfung zu kombinieren. Die Impfungen können gemeinsam am gleichen Termin verabreicht 
werden. 
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